
 

 



 

Grundschule Vilgertshofen 

Am Asper 3 

86946 Vilgertshofen - Issing 

Telefon: 08194 / 300 

Fax: 08194 / 8260 

Email: kontakt@grundschule-vilgertshofen.de 

Homepage: www.grundschule-vilgertshofen.de 

Ihre Anrufe können wir gerne persönlich 

Montag bis Freitag: 

von 7.15 Uhr bis 7.45 Uhr 

sowie während der Bürozeiten in diesem Schuljahr: 

Montag bis Donnerstag 

von 7.25 Uhr bis 11:30 Uhr 

entgegennehmen. 

Gerne können Sie auch ausserhalb dieser Zeiten auf unseren 

Anrufbeantworter sprechen, wir rufen Sie umgehend zurück! 

http://www.grundschule-vilgertshofen.de/


Liebe Eltern unserer Schulanfänger, 

wir heißen Sie in unserer Schule herzlich willkommen! 

Mit dem Schulanfang beginnt für Ihr Kind ein wichtiger neuer 

Lebensabschnitt, verknüpft mit vielen Hoffnungen und Erwartungen. Damit 

der Schulanfang so gut wie möglich gelingt und sich Ihr Kind an der Schule 

wohl fühlt, ist es wichtig, dass alle Personen, die an der Erziehung mitwirken, 

von Anfang an gemeinsam zum Wohle des Kindes zusammenarbeiten. 

 

 Gemäß unserem Leitsatz: 

„Ein  Kind  ist kein  Gefäß, das gefüllt, sondern ein Feuer, das entzündet 

werden muss“ 

liegen uns folgende Ziele besonders am Herzen: 

 Höflicher, offener Umgang miteinander 

 Haus- und Pausenordnung 

 Gegenseitige Wertschätzung und Respekt 

 monatliche Schülerkonferenz 

 Patensystem (je ein Kind der 4. Klasse betreut ein Kind der 1. 

Klasse)  

 Vermitteln von Kompetenzen, wie……. 

 Selbstständigkeit 

 Teamfähigkeit 

 Verantwortungsbewusstsein 

 Erwerb von Lernstrategien (Lernen lernen) 

 Selbstreflexion 

 Organisationskompetenz 

 Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Elternhaus 

 intensiver Austausch mit dem Elternbeirat und den Eltern 

 Eltern als Experten im Unterricht oder bei Projekten 

 gemeinsame Veranstaltungen mit Eltern 

 

 

 



 Kooperation mit unseren Kindergärten 

 Gestaltung eines fließenden Übergangs vom Kindergarten zur 

Schule 

 regelmäßige Treffen der Leitungen von Kindergarten und Schule 

 Treffen der Schul- und Vorschulkinder 

 

 Individuelle Förderung und Forderung 
 Förderstunden 

 offene Unterrichtsformen als Bestandteil der Unterrichtsarbeit 

(z.B. Wochenplanarbeit, Lernen an Stationen, Lerntheken….) 

 enge Zusammenarbeit mit dem Personal unserer offenen 

Ganztagsschule  

 

 Öffnung der Schule nach außen 

 Elternbriefe 

 Homepage 

 Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen 

 Pressemitteilungen 
 Schulfeste für Kinder und deren Familien 

 

Wir freuen uns, dass Ihr Kind im September zu uns kommt und 

wünschen Ihrem Kind einen guten Start! Ebenso freuen wir uns auf 

unsere „neuen Eltern“ und hoffen auf eine gute und erfolgreiche 

Zusammenarbeit mit Ihnen. 

 

Mit freundlichen Grüßen                                                                                    

Bettina Hentschel                      und das Kollegium der                                                                      

Schulleiterin                                                         Grundschule Vilgertshofen      

 

 



 

Unsere Schule besuchen im Schuljahr 2023/2024 

140 Schüler/innen 

 

Sie werden unterrichtet von 8 Klassenlehrern/innen 

Frau Elisabeth Stechele Klasse 1a 
Frau Melanie Kübler Klasse 1b 
Frau Nicole Arnold Klasse 2a 
Frau Melanie Roth Klasse 2b 
Herr Thomas Hölzle Klasse 3a 
Frau Lena Eberl Klasse 3b 

Frau Christa Hirschvogel Klasse 4a 
Frau Bettina Hentschel Klasse 4b 

 
Des Weiteren gehören zu unserem Team:  
 
 
Frau Helene Speer-Schmidt (Werken und Gestalten)  
 
Frau Ines Resch (katholische Religion) 
 
Pater Brian Fernandes (kath. Religion 3. Klassen) 
 
Frau Romy Kratzer (kath. Religion, Musik) 
 
Frau Marlene Kaschel (evang. Religion) 
 
Sekretariat: Frau Susanne Lachmayr 
 
Busaufsicht: Frau Lexhaller, Frau Gierstorfer 
 
Hausmeister: Herr Thomas Jahl 
 
Das Team des offenen Ganztags 
 
 
 

Unsere Schulleiterin ist Frau Bettina Hentschel, 
                          ihre Stellvertreterin ist Frau Elisabeth Stechele 



 

 

   

   

 

 

   

 

   

  

 

  

  

 

   

 

    

Aktion: Voll in 

Form 
Waldtag mit 

den Jägern 

Theaterfahrten 

Schullandheim Lesenacht 

Teilnahme an 

Schulsportveran-

staltungen 

Aktion 

Löwenzahn 

Faschingsumzug 

Jugendverkehrsschule 

Leseprojekt-

woche 

Lesepaten 

Eislaufen Wintersporttage 
Schneeschuhwandern 

Schwimmtag Bundesjugendspiele/ 

Sportabzeichen 

Schülerkonferenz 

Wanderungen 

und Ausflüge 

Schulgottesdienste 

Besuch des 

Nikolaus 

Adventsfeiern 

Weihnachtsfeier 

Büchereibesuche 

Schulfeste 

Besuche unserer 

Vorschulkinder 



 

Klassenregeln an unserer Schule  

Die folgenden Regeln wurden gemeinsam von Schülern und Lehrern der Grundschule 

Vilgertshofen aufgestellt. Sie gelten in allen Klassen und in der offenen Ganztagsschule.  

Allgemeine Regeln: 

 Wir lachen niemanden aus. 

 Wir grüßen Erwachsene und Mitschüler freundlich. 

 Wir bitten und danken. 

 Wir helfen einander. 

 Wenn wir Streit haben, reden wir miteinander. 

 Wir nehmen es ernst, wenn ein Kind NEIN oder STOPP sagt. 

 Wir halten unser Schulhaus und unseren Arbeitsplatz sauber. 

 Wir achten auf das Eigentum der anderen. 

So verhalten wir uns im Schulhaus: 

 Wir tragen im Haus immer Hausschuhe. 

 Wir gehen langsam durch das Haus und achten auf andere Kinder. 

 Während des Unterrichts gehen wir leise zur Toilette und durch die Gänge. 

 Wir halten Tische, Stühle und Schulbücher sauber. 

 In einem fremden Klassenzimmer lassen wir die Sachen anderer Kinder in Ruhe. 

 Wir hinterlassen das Klassenzimmer und die Garderobe aufgeräumt. 

 In der Toilette gehen wir verantwortungsvoll mit Toilettenpapier und 

Handtüchern um und waschen uns die Hände mit Seife. 

Gesprächsregeln: 

 Wir melden uns. 

 Wenn wir aufgerufen werden, sprechen wir laut und deutlich. 

 Wenn andere reden, sind wir leise und hören zu. 

 

Diese Folgen hat dein Fehlverhalten: 

Du musst aufschreiben, warum diese Regel aufgestellt wurde und wie man sich richtig 

verhält. 

 

 



 

Pausenregeln  

  

 

   

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

Wir gehen in der Pause nach 

draußen. 

Zur Toilette gehen wir zu Beginn 

oder am Ende der Pause. 

Trinkflaschen, Brotzeitdosen oder 

Mützen sind kein Pausenspielzeug. 

In der Hackschnitzelgrube achten 

wir auf kletternde Kinder und 

kämpfen nicht. 

Im ruhigen Pausenhof laufen wir 

nicht. 

Wir gehen sorgsam mit Bäumen und 

Sträuchern um. 

Wenn  die Glocke am Ende der Pause 

läutet, stellen wir uns an. 

Wir nehmen unsere Trinkflaschen 

und Brotzeitdosen wieder mit ins 

Schulhaus. 

Im Winter werfen wir keine 

Schneebälle. Auch schlittern wir nicht 

auf Eisflächen. 

Wenn wir ins Schulhaus 

zurückgehen, achten wir darauf, dass 

unsere Schuhe sauber sind. 

 

Bei „Voll in Form“ nehmen wir kleine 

Portionen, damit wir nichts 

wegwerfen müssen. 

 

Bauwerke anderer Kinder aus 

Schnee lassen wir stehen. 



 

Sicherheit an unserer Schule  

Sicherheitskonzept 

In Zusammenarbeit mit der örtlichen Feuerwehr, der Polizei Landsberg und 

dem Lehrerkollegium erstellten wir für unsere Schule ein 

Sicherheitskonzept. 

1. Unsere Eingangstür ist nur in der Zeit von 7.10 Uhr bis  8.10  Uhr geöffnet.  

Ab 8.10 Uhr wird die Tür grundsätzlich verschlossen. Bei Bedarf können Sie 

im Sekretariat läuten. 

2. Wir bitten Sie, dass Sie Ihre Kinder nicht ins Klassenzimmer begleiten, 

sondern sich vor dem Schulhaus bereits von ihnen verabschieden. 

3. Zu den Sprechstunden der Lehrkräfte melden Sie sich bitte schriftlich oder 

telefonisch an. 

4. Falls Sie Ihr Kind mit dem Auto zur Schule bringen, denken Sie bitte daran, 

nicht auf dem Gehweg zu parken und die Bushaltestelle freizuhalten. 

Bitte denken Sie daran, dass ein Schulweg zu Fuß ihrem Kind zu Bewegung 

und mehr Selbständigkeit verhilft. 

An- und abfahrende Autos gestalten die Situation für unsere Kinder 

grundsätzlich schwieriger. 

5. Wenn Ihr Kind krank ist, entschuldigen Sie es bitte über den Schulmanager 

bis spätestens 7.45 Uhr. Falls Ihr Kind bis zu diesem Zeitpunkt nicht 

entschuldigt ist, müssen wir abklären wo es sich aufhält. 

Ab dem 3. Krankheitstag benötigen wir eine ärztliche Bescheinigung. Diese 

kann die Schule auch verlangen, wenn sich die Fehltage in ungewöhnlicher 

Weise häufen. 

 

 

 



Was tun bei einem Schulunfall? 

 

Ihre Tochter / Ihr Sohn ist bei allen schulischen Veranstaltungen und auf 

dem Schulweg gesetzlich gegen Unfälle versichert. Diese Versicherung ist für 

Sie kostenlos. 

 

Falls ein Unfall geschieht, beachten Sie bitte folgende Dinge: 

 Teilen Sie dem Arzt mit, dass es sich um einen Schulunfall handelt! 

 Geben Sie keine Versicherungskarte ab (der Arzt rechnet mit der 

Unfallversicherung ab). 

 Benachrichtigen Sie die Schule. Wir müssen innerhalb von drei Tagen 

eine Unfallmeldung abschicken. 

 

 

 

 

 

 



Wie gehe ich vor, wenn ……….. 

….mein Kind verhindert (z.B. krank) ist und deshalb nicht zur   
  Schule kommen kann? 

 siehe Krankmeldung 

.... mein Kind vom Unterricht befreit werden soll? 

 Eine Beurlaubung vom Unterricht kann nur in dringenden Fällen erfolgen. Das sind 

unaufschiebbare Arztbesuche oder die Befreiung beim Tod eines nahen 

Angehörigen. 

Bitte beantragen Sie über den Schulmanager die Beurlaubung.  Diese sollte Grund für den 

Antrag und Datum bzw. Dauer der gewünschten Beurlaubung enthalten. 

Die Schulleitung  prüft, ob dem Antrag stattgegeben werden kann oder nicht. Der 

während der Beurlaubung versäumte Unterrichtsstoff muss eigenverantwortlich 

nachgeholt werden.   

Ist ein Kuraufenthalt während der Schulzeit erforderlich, so muss ein ärztliches Zeugnis 

vorgelegt werden. Aus diesem muss hervorgehen, warum der Aufenthalt nicht in der 

unterrichtsfreien Zeit erfolgen kann. 

.... sich die Anschrift, die Telefonnummer oder das Sorgerecht   

   ändert? 

Bitte teilen Sie der Schulleitung oder der Klassenleitung etwaige Änderungen der Adresse 

mit, damit wir Sie im Ernstfall schnell erreichen können. 

Bei einer Sorgerechtsänderung legen Sie bitte die erforderlichen Nachweise vor. 

.... mein Kind etwas vermisst? 

Unsere Fundkiste befindet sich im Eingangsbereich. 

Gefundene Wertgegenstände werden im Sekretariat aufbewahrt. 

…. mein Kind etwas in der Schule vergessen hat? 

Ein vergessenes Buch kann man bei Klassenkameraden ausleihen, eine Haus-aufgabe 

kann auch auf dem Block erledigt werden. Die Klassenzimmer sind am Nachmittag 

verschlossen. 



    

So wird gewählt: 

 

Am ersten Elternabend wird aus der Reihe aller wahlberechtigten Eltern der 

Elternbeirat  gewählt. Durch eine neue Regelung gilt die Wahl des Elternbeirats künftig 

für 2 Jahre. 

 

Die Anzahl der Elternbeiräte hängt von der Schülerzahl ab. Für je 15 Schüler wird ein 

Elternbeiratsmitglied gewählt. Aktuell setzt sich somit der Elternbeirat der Grundschule 

Vilgertshofen aus neun Mitgliedern zusammen. 

 
Unabhängig von dieser Wahl wird in den jeweiligen Klassen die/der Klasseneltern- 
sprecherin/-sprecher sowie deren Stellvertreterin/Stellvertreter gewählt.  
 
Die Mitglieder des aktuellen Elternbeirats finden sie auf unserer Homepage unter 
www.grundschule-vilgertshofen.de . 
 
Dort finden Sie auch wichtige und aktuelle Informationen rund um den Elternbeirat! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.grundschule-vilgertshofen.de/


 

Merkblatt über das Infektionsschutz-Gesetz 

 

 

(Verhalten bei ansteckenden Krankheiten) 

Wenn Ihr Kind eine ansteckende Krankheit hat und die Schule besucht,  kann es auch 

andere Kinder, Lehrer oder Betreuer anstecken. 

Um dies zu verhindern, möchten wir Sie mit diesem Merkblatt über Ihre Pflichten, 

Verhaltensweisen und das Vorgehen unterrichten, wie sie das Infektionsschutzgesetz 

vorsieht. 

In diesem Zusammenhang möchten wir noch einmal ausdrücklich darauf hinweisen, dass 

Infektionskrankheiten in der Regel nichts mit mangelnder Sauberkeit und 

Unvorsichtigkeit zu tun haben. 

 

 

Deshalb bitten wir Sie um Offenheit und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

 

 

Das Gesetz bestimmt, dass Ihr Kind nicht in die Schule gehen darf, wenn 

 es an einer Infektion erkrankt ist, die durch geringe Erregermengen verursacht 

wird. Dies sind: Diphterie, Cholera, Typhus, Tuberkulose und Durchfall durch 

EHEC- Bakterien. All diese Krankheiten kommen bei uns nur in Ausnahmefällen 

vor. 

 eine Infektionskrankheit vorliegt, die in Einzelfällen schwer und kompliziert 

verlaufen kann: dies sind Keuchhusten, Masern, Mumps, Scharlach, Windpocken, 

Hirnhautentzündung durch Hib - Bakterien Meningokokken-Infektionen, Krätze, 

ansteckende Borkenflechte, Hepatitis- A und bakterielle Ruhr. 

 ein Kopflausbefall vorliegt und die Behandlung noch nicht abgeschlossen ist. 

 es vor Vollendung des 6. Lebensjahres an einer infektiösen Gastroenteritis 

erkrankt ist oder ein entsprechender Verdacht besteht. 

 

 

 



 In Einrichtungen, in denen sich viele Menschen aufhalten, bestehen oft besonders 

günstige Bedingungen für eine Übertragung der genannten Krankheiten. Wir bitten 

Sie daher, bei ernsthaften Erkrankungen Ihres Kindes immer den Rat Ihres Haus- oder 

Kinderarztes in Anspruch zu nehmen.  

Muss ein Kind zu Hause bleiben oder sogar im Krankenhaus behandelt werden, 

benachrichtigen Sie uns bitte und teilen Sie uns auch die Diagnose mit, damit wir 

zusammen mit dem Gesundheitsamt alle notwendigen Maßnahmen ergreifen können, 

um einer Weiterverbreitung der Infektionskrankheit vorzubeugen. 

 

Auch wenn bei Ihnen zu Hause jemand an einer schweren oder ansteckenden 

Infektionskrankheit leidet, können andere Mitglieder des Haushalts diese Krankheiten 

schon aufgenommen haben, ohne selbst erkrankt zu sein. In diesem Fall halten Sie 

bitte Rücksprache mit dem Arzt ob Ihr Kind in die Schule gehen kann. 

 

 

Wichtiger Hinweis: 

Liebe Eltern, sollte sich Ihr Kind am Morgen nicht wohlfühlen, Fieber haben, sich 

übergeben oder an Durchfall leiden, schicken Sie es bitte nicht in die Schule. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ein paar Tipps zur Vorbereitung auf die Schule 

 Tipp 1: Freuen Sie sich mit Ihrem Kind auf die Schule 

Nutzen Sie die Vorfreude Ihres Kindes auf die Schule zu Gesprächen darüber, dass es in 

der Schule nicht nur lesen, schreiben und rechnen lernt, sondern vieles mehr. Lassen Sie 

Ihr Kind wissen, dass Sie sich darauf freuen von ihm alles Neue zu erfahren, dass es 

gelernt hat. Sagen Sie nie: “Du musst in die Schule gehen!“ oder: “Warte nur, bis du in der 

Schule bist!“ Sprechen Sie positiv über die Schule. So ermuntern Sie Ihr Kind in seiner 

natürlichen Wissbegier und Bereitschaft zum Lernen. 

 Tipp 2: Haben Sie Vertrauen zur Lehrkraft 

Wir Lehrerinnen und Lehrer wollen jedes Kind individuell nach seinen eigenen 

Fähigkeiten fördern. Dazu ist es nötig, dass wir Ihr Kind kennen- und einschätzen lernen. 

Helfen Sie uns dabei. Halten Sie engen Kontakt zu den Lehrkräften durch regelmäßigen 

Besuch der Sprechstunden. Der Elternsprechtag ist nicht geeignet sich ausführlich über 

Ihr Kind zu unterhalten, da die Sprechzeiten sehr straff geplant sind. Haben Sie keine 

Scheu, bei der jeweiligen Lehrkraft nachzufragen, falls Ihnen Äußerungen Ihres Kindes, 

die den Unterricht betreffen, rätselhaft vorkommen. 

 Tipp 3: Fördern Sie die Selbstständigkeit Ihres Kindes 

Der Schulalltag mit all seinen Pflichten wird von Ihrem Kind leichter zu bewältigen sein, 

wenn es bereits innerhalb der Familie daran gewöhnt ist, kleinere Aufgaben selbstständig 

zu erfüllen bzw. eigene Bedürfnisse kurzzeitig zurückzustellen.  

 

 

Kleine Hilfen für den Alltag: 

1. Einkaufen mit Kindern 

 Kann sich Ihr Kind 2 oder 3 Aufträge merken? 
 Traut es sich zu bezahlen? 
 Findet es den Weg zurück nach Hause? 

 
2. Tischdecken 
 

 Stellt es Geschirr/Besteck korrekt hin? 
 Kann es Geschirr alleine wegräumen / Tisch abwischen? 
 Kann es Personen abzählen? 

 

3. Obst / Gemüse schälen und schneiden 

 



 

4.Wäsche aufhängen 

 Wäscheklammern benutzen 
 Sockenpaare finden 
 Jacke auf Bügel hängen 
 Socken den Besitzern zuordnen 

 

5. Telefonieren 

 Telefon orten 
 eigenen Namen deutlich nennen 
 Wunsch des  Anrufers erkennen 
 kurze Nachricht übermitteln 
 Nummern aus dem Kopf wählen 

 Gesprächsinhalt wiedergeben 

Ihr Kind sollte sich selbst an- und ausziehen und seine Schuhbänder ohne Hilfe binden 

können. Bei gemeinsamen Basteleien oder Spielen haben Sie Gelegenheit etwaige 

Konzentrationsschwächen zu erkennen (z.B. Memory spielen). 

 

Tipp 4: Vermitteln Sie Zuversicht 

Sehen Sie der Schule zuversichtlich entgegen und zeigen Sie das Ihrem Kind mit 

Bemerkungen wie „Das schaffst du ganz bestimmt!“ Durch die positive Einstellung der 

Eltern erhalten auch die Kinder Zuversicht. Loben Sie Ihr Kind oft, aber zeige Sie ihm 

auch, wie es mit Enttäuschungen fertig werden kann. 

Tipp 5: Gewöhnen Sie Ihr Kind an einen festen Tagesablauf 

Für ein Schulkind beginnt der Tag früh (bei uns beginnt der Unterricht um 8.00 Uhr). Ihr 

Kind sollte aber schon einige Minuten vor Unterrichtsbeginn im Klassenzimmer sein. Es 

gibt eine feste Einteilung mit Schulvormittag und nachmitttäglichen Hausaufgaben. 

Rechtzeitiges Aufstehen sollte Ihr Kind jetzt schon üben, genauso wie rechtzeitiges 

Zubettgehen. Feste Rituale wie gemeinsames Stellen eines Weckers oder das Vorlesen 

einer Gute-Nacht-Geschichte versüßen Ihrem Kind sicherlich das Aufstehen bzw. 

Zubettgehen. Ihr Kind sollte täglich 10 - 12 Stunden Schlaf bekommen. 

 

 

 

 



Tipp 6: Schränken Sie den Fernseh- und Computerkonsum Ihres                  

Kindes ein 

Ein Schulanfänger sollte täglich höchstens eine halbe Stunde und möglichst nicht allein 

vor dem Fernseher oder vor dem Computer sitzen. Sorgen Sie stattdessen dafür, dass sich 

Ihr Kind viel an der frischen Luft bewegt. Widmen Sie Ihrem Kind so viel Zeit wie möglich, 

lesen Sie in dieser Zeit vor oder spielen Sie gemeinsam mit ihm. 

 

Tipp 7: Gesundes Pausenbrot 

Ihr Kind sollte nie ohne Frühstück zur Schule kommen. Achten Sie bei der Zubereitung 

des Pausenbrots auf abwechslungsreiche und gesunde Kost (möglichst wenig Süßes). 

Vergessen Sie das Getränk nicht (Wasser/ oder ungesüßte Fruchtschorlen/Tees). Um 

unnötigen Abfall zu vermeiden, benützen Sie bitte eine wiederverwertbare Pausenbox 

und füllen Sie Getränke in gut verschließbare Behälter ab. Glasflaschen(Unfallgefahr) sind 

verboten. Bitte beschriften Sie Getränkeflaschen und Brotzeitboxen gut sichtbar. 

 

Tipp 8: Schulweg 

Trainieren Sie mit Ihrem Kind in den kommenden Monaten den Schulweg. Denken Sie 

daran, dass der kürzeste Weg nicht immer der sicherste Weg sein muss. Weisen Sie auf 

Gefahrenstellen hin, ebenso wie auf günstige Stellen zum Überqueren der Straße. Sorgen 

Sie in Gesprächen mit Nachbarn anderer schulpflichtiger Kinder dafür, dass Ihr Kind 

möglichst in einer Kleingruppe zur Schule geht. Denken Sie an auffällige Kleidung mit 

Schutzstreifen. Wir bitten auch, um Unfälle zu vermeiden, dass Kinder nicht  mit dem 

Fahrrad oder mit dem Roller in die Schule kommen. Schicken Sie Ihr Kind rechtzeitig, 

aber nicht zu früh (um lange Wartezeiten am Schulbus zu vermeiden) auf den Schulweg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wichtig Stifthaltung: 

Sehr geehrte Eltern, für unsere neuen Schüler bereitet das richtige Halten 

von Stiften oft ein großes Problem. Bitte achten Sie auch zu Hause darauf, 

dass Ihre Kinder Stifte richtig halten.  

Auf  folgende Punkte sollten Sie achten: 

 Die Füße des Kindes sollen beim Schreiben auf dem Boden stehen. 

 Die Tischhöhe sollte so sein, dass leichter Druck mit dem Oberkörper 

aufgebaut werden kann. 

 3 Finger halten den Stift. Der Stift wird von Daumen und Zeigefinger 

gehalten, der Mittelfinger liegt unterstützend darunter, der Abstand 

der Finger zur Stiftspitze sollte ca.  zwei cm betragen. 

 Hand und Unterarm  liegen auf der Unterlage 

 Das Handgelenk ist gerade. 

 Die Schulter ist entspannt. 

 Der Kopf sollte ausreichend Abstand zur Schreibunterlage haben. 

 Der Arm ist körpernah aber nicht an den Körper gepresst. 

 Eine Hand hält immer die Schreibunterlage.  

 



 

 

Bushaltestelle 

Die Schüler müssen: 

 genügend Abstand von der Bordsteinkante beim Warten und 

Herannahen des Busses einhalten 

 die für ihren Schulweg richtige Bushaltestelle kennen und auf sicherem 

Weg erreichen können 

 daran denken, dass die Haltestelle kein Spielplatz ist 

 beim Einsteigen nicht drängeln oder schubsen 

Verhalten im Bus 

Die Schüler müssen: 

 einen Sitzplatz einnehmen 

 auf ihrem Platz sitzenbleiben bis der Bus hält 

 während der Fahrt nicht herumschreien  

 pfleglich mit fremden Eigentum (Sitze) umgehen 

 während der Fahrt nichts essen oder trinken 

Beim Aussteigen: 

Die Schüler dürfen: 

 niemals vor oder hinter dem Bus über die Straße laufen 

 

 



Offene Ganztagsschule 

Wir freuen uns, dass wir Ihnen eine Betreuung am Nachmittag in Form einer 

offenen Ganztagsschule (kostenlos) anbieten können. 

Folgende Regeln gelten für die offene Ganztagsschule: 

Es müssen mindestens zwei Tage in der Woche gebucht werden 

Sie können eine Kurzgruppe (Betreuungszeit bis 14.00 Uhr) oder 

die verlängerte Betreuung bis 16.00 Uhr buchen. 

Am Freitag ist nur eine Buchung bis 14.00 Uhr möglich. 

Die Kinder können ein warmes Mittagessen in der Schule einnehmen (das 

Essen wird vom Kreisseniorenheim Vilgertshofen  geliefert) oder ihr Essen 

selbst mitbringen. Je nach Anzahl der gebuchten Tage gibt es eine 

Essenspauschale. 

Die Kinder werden sowohl um 14.00 Uhr als auch um 16.00 Uhr mit dem Bus 

nach Hause befördert. 

Für die verlängerte Gruppe gilt von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

Hausaufgabenbetreuung. 

Anschließend besteht die Möglichkeit zum „Freien Spiel“. Die Schüler der 

offenen Ganztagsschule können sich aber auch an Angeboten wie Sport, 

Musik, Kunst, Fremdsprachen, die zum Teil gegen einen Kostenbeitrag 

angeboten werden, beteiligen. 

Wichtig: Die Schulzeiten 14.00 Uhr und 16.00 Uhr müssen   

                   unbedingt eingehalten werden. 

Für eine Befreiung vom Ganztagesunterricht gelten die gleichen Regeln wie 

für die Befreiung am Schulvormittag.  

 

 

Kooperationspartner der Grundschule Vilgertshofen ist die Gemeinde 

Vilgertshofen. 



Derzeit sind folgende Personen im Ganztagsbereich tätig: 

 

Frau Ulrike Peters (Leiterin OGTS) 

Frau Franziska Klöpfer 

Herr Josua Metzger  

Frau Liza Pabillo 

Frau Martina Riedenauer 

Frau Rosemarie Wagner 

Frau Daniela Weinberger 

 

 

Telefonisch ist unsere Ganztagsschule Montag – Donnerstag 

Von 11.00 Uhr – 16.00 Uhr (Freitag, bis 14.00 Uhr) 

unter  der Nummer  08194/ 9989750 zu erreichen. 

 

 


